
Friedensgebet 

 Im Namen Gottes des Gnädigen, des Barmherzigen   

 

Und streitet nicht mit dem Volk der Schrift; es sei denn auf die beste Art und Weise. 

Ausgenommen davon sind jene, die ungerecht sind. Und sprecht: "Wir glauben an das, was zu 

uns herabgesandt wurde und was zu euch herabgesandt wurde; und unser Gott und euer Gott 

ist Einer; und Ihm sind wir ergeben." Surret 29, Vers 46 

***** 

Ich heiße euch alles, was ihr im Herzen habt, auf Liebe und Einheit zu richten. Wenn ein 

Kriegsgedanke kommt, so widersteht ihm mit einem stärkeren Gedanken des Friedens, 

 ein Hassgedanke muss durch einen mächtigeren Gedanken der Liebe vernichtet werden.      

   Kriegsgedanken zerstören alle Eintracht, Wohlfahrt, Ruhe und Freude. Gedanken  

       der Liebe schaffen Kameradschaftlichkeit, Frieden, Freundschaft, ja Glückseligkeit. 

 Seid  gütig zu allen Menschen, behandelt selbst eure Feinde wie Freunde. So kann dieses 

Dunkel des Streits unter den Menschen verschwinden und das göttliche Licht hervorbrechen, 

auf dass der Osten erleuchtet und  der Westen von Duft erfüllt werde, nein, dass der Osten 

und Westen einander in Liebe umarmen und gemeinsam handeln. Wenn der Mensch nach 

diesen göttlichen Geboten lebt, wird diese irdische Welt in eine göttliche verwandelt. 

 

***** 

Wir sind fassungslos angesichts der vielen Kriege, in denen Menschen getötet werden, weil 

sie bestimmten religiösen oder ethnischen Gruppen angehören, wir sind entsetzt darüber, wie 

Religion missbraucht wird, um Gräben zwischen Menschen zu schaffen. 

   Uns stockt der Atem, wenn wir die Bilder aus dem Irak oder aus Syrien sehen, die 

furchtbare Gewalt an Kindern, Frauen und Männern. Unsere Gedanken sind bei den            

Menschen, die Familienmitglieder und Freunde und Freundinnen verloren haben. 

 

Jedes einzelne Menschenleben ist unendlich kostbar und sein Verlust ein unendlicher 

Schmerz. Wir sind alle Kinder Gottes und wir klagen über den Verlust unserer Geschwister. 

Wir rufen zu dir, Gott: Mach der sinnlosen Gewalt ein Ende, schütze die, die sich nicht selbst 

schützen können, vor ihren Verfolgern. Lass die Kräfte, die Frieden bringen, stark werden. 

Gib uns den Mut und die Kraft, das zu tun, was wir vermögen, um uns für Frieden, Freiheit 

und Gerechtigkeit einzusetzen. 

Schöpfer der Welt, lass uns das, was wir, Frauen aus unterschiedlichen Kulturen und 

Religionen, teilen, als gemeinsames Gebet der Menschheit vor dich bringen, und lass und das, 

was uns trennt, als Zeichen der wunderbaren Freiheit der Menschen ansehen. 

Amen 

 


